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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

SC 1900 Schweinfurt : DJK Gänheim 
Freitag, 19.01.2024, 20:00 Uhr

Volk fixiert zwei Punkte für die DJK Gänheim

Trotz Christian Meyer, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SC 1900 Schweinfurt das Heimspiel
gegen die DJK Gänheim in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Südost (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Nord) mit 5:9 nicht gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel, in
dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es
auch nicht verhindern, dass Burkhard Volk den finalen Punkt holte.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Licht /
Wolz eine 1:3-Niederlage gegen Göbel / Pfister kassierten. Beim 11:8, 11:9, 11:8 gegen Puchner /
Krönert fanden Hamo / Meyer indessen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es
nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Knappke / Schuler letztlich im
Repertoire, um Hofmann / Volk final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 9:11, 4:
11. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Lucius Puchner war indessen der Gastgeber Carsten Licht, konnte er am Ende seine
Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Den Sieg von Sven Göbel konnte Marco
Knappke im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Punktspiel weiterführte. Einen Zähler für die Gäste musste Abdullah Hamo bei der 1:3-Niederlage
gegen Tobias Hofmann hinnehmen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Lukas
Krönert zunächst nicht gut aus, so gewann Christian Meyer im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand
es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Wolfgang Wolz beim 0:3
gegen Marco Pfister. Besonders bemerkenswert war neben der Tatsache, dass alle Sätze mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Bällen endeten, vor allem der erst nach 40 Ballwechseln
beendete dritte Satz. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Werner Schuler bei der
schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Burkhard Volk. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Carsten Licht konnte im Spiel gegen Sven
Göbel wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 15:5 für Licht und 17:1 für Göbel seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Lucius Puchner fand indessen Marco Knappke
von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu
holen. 3:6 (Knappke) bzw. 11:4 (Puchner) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim 4:11, 9:11, 9:11 gegen
Lukas Krönert fand Abdullah Hamo von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. 8:9 (Hamo) bzw. 10:1 (Krönert) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Tobias Hofmann zunächst nicht gut aus, so gewann
Christian Meyer im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Durch diese Niederlage
liegt Hofmann nun bei einer Bilanz von 12:1 seit Beginn der Spielzeit. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Wolfgang Wolz gegen Burkhard Volk. Mit dieser
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Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Wolz bei 4, während er nun 17 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf
mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024 gegen
den SV Kleinmünster, während die DJK Gänheim am 26.01.2024 gegen den TSV Waigolshausen
1927 antritt.

 Statistik:
 SC 1900 Schweinfurt

Doppel: Licht / Wolz 0:1, Hamo / Meyer 1:0, Knappke / Schuler 0:1 
Einzel: C. Licht 2:0, M. Knappke 0:2, A. Hamo 0:2, C. Meyer 2:0, W. Wolz 0:2, W. Schuler 0:1 

 DJK Gänheim
Doppel: Puchner / Krönert 0:1, Göbel / Pfister 1:0, Hofmann / Volk 1:0 
Einzel: S. Göbel 1:1, L. Puchner 1:1, L. Krönert 1:1, T. Hofmann 1:1, B. Volk 2:0, M. Pfister 1:0


